






Komm, spiel mit!
Zum 37. Mal fi ndet in diesem Jahr Bayerns großes Brett-

spiel-Event in Neu-Ulm statt. Wegen Renovierungsarbeiten im 
Edwin-Scharff -Haus fi ndet die Veranstaltung auch in diesem 

Jahr wieder in und um die Petruskirche in Neu-Ulm statt.

Ein Wochenende lang wird hier gezockt was das Zeug 
hält, denn wir fi nden, dass Spielen am Tisch mit ech-
ten Menschen nicht zu kurz kommen darf.

Wir haben über 1.000 Spiele für alle zum Ausprobie-
ren. Die Regelerklärung wird bei Bedarf durch zahl-
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Alter
0 - 99 Jahre

Zeitraum
12. November 2022

11:00 Uhr - 19:00 Uhr
13. November 2022
10:00 Uhr KSM-Gottesdienst in der 
Petrukirche
11.30 Uhr - 18:00 Uhr
Ort
In und um die Petruskirche in 
Neu-Ulm
Eintritt:
Erwachsene: 2€
Kinder bis 12 Jahre: 1€
Juleica-Besitzer: 1€

Infos
www.komm-spiel-mit.info
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reiche ehrenamtliche Mitarbeiter_innen übernommen. 

Daneben gibt es viele attraktive Angebote wie Turniere für Kinder und Erwach-
sene, erfolgreiche Spieleautoren zum Anfassen, einen kleinen Gebrauchtspiele-
verkauf, die Spiele-Erfinder-Werkstatt, das Kinder-Spiele-Paradies mit Bauecke, 
Spielecafé und warme Snacks, Spaß und Unterhaltung für alle und vieles mehr. 

Kommt vorbei und spielt mit am Samstag von 11 bis 
19 Uhr und am Sonntag von 11.30 bis 18 Uhr. 

Außerdem am Sonntag: spielerischer 
Komm-spiel-mit!-Gottesdienst um 10 Uhr in der Petruskirche

Alle Altersgruppen
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Auszüge aus unseren 
Allgemeinen Reisebedingungen

der Evangelischen Jugend im Dekanat Neu-Ulm

Die vollständigen Reisebedingungen finden Sie auf unserer Homepage:  
www.ej-nu.de

I – Veranstalter und Anmeldung
Die Evangelische Jugend ist ein gemeinnütziger, öffentlich anerkannter Träger der 
Jugendarbeit. Die Freizeiten werden in der Regel von haupt- und ehrenamtlichen 
Mitarbeiter/innen betreut, sind auf die Gruppe hin und pädagogisch orientiert und 
nicht mit kommerziellen Reise-angeboten zu vergleichen. Dennoch sind wir gesetzlich 
verpflichtet, einige Reiserechtsbestimmungen in unsere Teilnahmebedingungen mit 
aufzunehmen. Mit der Anmeldung wird uns, dem Freizeitveranstalter, der Abschluss 
eines Reisevertrages aufgrund der in der Freizeitausschreibung genannten bindenden 
Leistungsbeschreibungen und Preise unter Einbeziehung dieser Teilnahmebedingun-
gen verbindlich angeboten. Die Anmeldung soll auf den Anmeldevordrucken (auch 
digital) des Freizeitveranstalters erfolgen. Bei Minderjährigen ist die Anmeldung von 
einem Erziehungsberechtigten zu unterschreiben. Der Vertrag kommt erst mit der 
Reisebestätigung des Freizeitveranstalters zustande.

II - Zahlung des Reisepreises
1. Fortbildungen 
Wenn nicht anders vereinbart, wird das Geld per Barzahlung während der Maßnahme 
eingesammelt. Teilnehmende, die nicht zum Kurs  erscheinen, müssen den Betrag 
auf das unter II.2) angegebene Konto überweisen. 

2. Freizeiten 
Wenn keine anderen Zahlungsbedingungen festgelegt wurden, ist mit der 
schriftlichen Anmeldung an den Freizeitveranstalter der volle Reisepreis fällig. 

Im Falle einer Anzahlungsregelung ist die Anzahlung zum Zeitpunkt der An-
meldung fällig. Der Restbetrag ist spätestens vier Wochen vor Freizeitbeginn 

zu überweisen. Überweisung auf angegebenes Konto (in der Regel: Evang.-Luth. Kirchen-
gemeindeamt Neu-Ulm; Sparkasse Neu-Ulm/Illertissen; IBAN: DE19 730 50 000 0430 0178 55; 
BIC: BYLADEM1NUL). Bei der Überweisung ist der genaue Freizeittitel sowie der Name des 
Teilnehmers /der Teilnehmerin anzugeben.

3. Rabatt für Sozial-/Finanzschwache 
Nach Absprache und Möglichkeit bietet der Freizeitveranstalter einen vergünstigten oder 
kostenlosen Platz zur Teilnahme an der Freizeit für Teilnehmer/innen, die sich den Reisepreis 
nicht leisten können, an. Voraussetzung hierfür ist, dass sich der/die Teilnehmer/in im Vorfeld 
informiert und Fördermöglichkeiten durch staatliche Stellen und andere Organisationen 
zuerst wahrnimmt.

V - Reiseabsage, Leistungs- und Preisänderungen
1. Der Freizeitveranstalter kann bis zum 14. Tag vor Reiseantritt vom Vertrag zurücktreten, 
wenn eine in der Ausschreibung genannte Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird.

2. Der Freizeitveranstalter ist berechtigt, den vereinbarten Inhalt des Reisevertrages aus 
rechtlich zulässigen Gründen zu ändern. Änderungen oder Abweichungen einzelner Reiseleis-
tungen von dem vereinbarten Inhalt des Reisevertrages, die nach Vertragsschluss notwendig 
werden und die vom Freizeitveranstalter nicht wider Treu und Glauben herbeigeführt werden, 
sind nur zulässig, soweit diese Änderungen oder Abweichungen nicht erheblich sind und den 
Gesamtzuschnitt der gebuchten Reise nicht beeinträchtigen.

3. Der Freizeitveranstalter kann bis 3 Wochen vor Reisebeginn vom Vertrag zurücktreten, 
wenn es sich dabei um Reisen handelt, die entsprechend den Angaben in der offiziellen Frei-
zeitausschreibung mit öffentlichen Mitteln, insbesondere solchen aus Landes- oder Bundes-
mitteln gefördert werden und die Bewilligung der beantragten Mittel überhaupt nicht oder 
nicht im vorgesehenen Umfang erfolgt.

4. Der Freizeitveranstalter ist verpflichtet, den/die Teilnehmer/in über eine zulässige Reise-
absage gem. V.1 oder V.3 bzw. höherer Gewalt oder einer erheblichen Änderung einer wesent-
lichen Reiseleistung unverzüglich nach Kenntnis hiervon zu unterrichten.

5. Bei einer erheblichen Änderung einer wesentlichen Reiseleistung kann der/die Teilnehmer/
in vom Vertrag zurücktreten oder bei einer zulässigen Reiseabsage durch den Freizeitver-
anstalter, die Teilnahme an einer gleichwertigen Freizeit verlangen, wenn der Freizeitver-56



anstalter in der Lage ist, eine solche Freizeit aus seinem Angebot ohne Mehrpreis für den/die 
Teilnehmer/in anzubieten. Dieses Recht kann der/die Teilnehmer/in binnen einer Woche dem 
Freizeitveranstalter gegenüber schriftlich (per Post, FAX oder E-Mail) geltend machen. 

VI - Rücktritt und Umbuchung
1. Der/Die Teilnehmer/in kann jederzeit vor Freizeitbeginn durch eine schriftliche Mitteilung an 
den Freizeitveranstalter von der Reise zurücktreten. 

2. Beim Rücktritt von einer Maßnahme beträgt die Bearbeitungsgebühr für eintägige Maß-
nahmen 5,- Euro, bei mehrtägigen Maßnahmen 20,- Euro. Zusätzlich beträgt die Stornogebühr 
3-4 Wochen vor Maßnahmenbeginn 50 %, 2 Wochen vor Maßnahmenbeginn 70 %, 1 Woche 
vor Maßnahmenbeginn 100 % des Reisepreises. Diese Stornogebühr darf die tatsächlich 
entstandenen Kosten des Freizeitveranstalters  (dazu zählen auch entgangene Zuschüsse) 
nicht übersteigen. Die Stornogebühr entfällt, falls der/die Teilnehmer/in eine/n geeigneten 
Ersatzteilnehmer/in stellt. Der Freizeitveranstalter empfiehlt, eine Reiserücktrittskosten-
Versicherung und eine Versicherung zur Deckung der Rückführungskosten bei Unfall oder 
Krankheit abzuschließen.

3. Werden auf Wunsch des/der Teilnehmer/in nach Vertragsabschluss für einen Termin, der 
innerhalb des zeitlichen Geltungsbereiches der Reiseausschreibung liegt, Änderungen hin-
sichtlich des Reisetermins, des Reiseziels, des Ortes des Reiseantritts, der Unterkunft oder 
der Beförderungsart vorgenommen, ist der Freizeitveranstalter berechtigt, bis zum 30. Tag 
vor Reiseantritt 25,- Euro pro Person zu berechnen. Spätere Umbuchungen können, sofern die 
Durchführung überhaupt möglich ist, nur nach Rücktritt vom Reisevertrag zu den vorgenann-
ten Bedingungen (VI.2) unter gleichzeitiger Neuanmeldung vorgenommen werden. Dies gilt 
nicht bei Umbuchungen, die nur geringfügige Kosten verursachen. Die Berechtigung des 
Reisenden, einen Ersatzreisenden zu stellen, der dann statt seiner in die Rechte und Pflichten 
aus dem Reisevertrag eintritt, wird dadurch nicht berührt.

XI - Versicherung
Der/Die Teilnehmer/in ist durch den Freizeitveranstalter pauschal unfall- und haftpflichtver-
sichert. Die Versicherung tritt nicht bei Schäden ein, die sich Teilnehmer/innen untereinander 
zufügen oder der durch wiederholte und gegen die Anweisung der Freizeitleitung erfolgte 

Handlungen entstehen.

XII - Haftung
1. Der Freizeitveranstalter haftet im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen.

2. Für Nicht-Körperschäden, die weder vorsätzlich noch grob fahrlässig herbeige-
führt wurden oder die wegen Verschuldens eines Leistungsträgers entstanden sind (§ 
651 h Abs. 1 BGB), haftet der Veranstalter nur bis zur Höhe des dreifachen Reiseprei-
ses. Die deliktische Haftung bleibt hiervon unberührt.

3. Vermittelt der Freizeitveranstalter Fremdleistungen (z.B. Anreise mit einem Bus-
unternehmen), haftet er nicht für ein Verschulden des Leistungserbringers bei der 
Durchführung dieser Fremdleistungen.

4. Der Freizeitveranstalter haftet nicht, wenn ein/e Teilnehmer/in einen Schaden selbst 
verschuldet hat. Ein Eigenverschulden liegt auch dann vor, wenn ein/e Teilnehmer/in 
den Weisungen der Freizeitleitung zuwider handelt.

5. Die Unfallschutz- und Haftpflichtversicherung des Veranstalters tritt nur subsidiär 
ein, wenn ein/e Teilnehmer/in nicht privat versichert ist.

6. Der Veranstalter unterliegt als Körperschaft des öffentlichen Rechts nicht der Reise-
preissicherstellungspflicht.

7. Haftungsansprüche müssen innerhalb eines Monats nach der vertraglich vorgese-
henen Beendigung der Reise schriftlich gegenüber dem Freizeitveranstalter geltend 
gemacht werden. Macht der/die Teilnehmer/in (bzw. die gesetzlichen Vertreter) 
Haftungsansprüche verspätet geltend, sind diese ausgeschlossen, es sei denn der/
die Teilnehmer/in weist nach, dass die Einhaltung der Frist unverschuldet versäumt 
wurde.

				    Stand: 27. November 2017

Reisebedingungen
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Melde dich online an:

Rufe dazu einfach den bei den 
Freizeiten angegebenen Link 

auf, fülle das Formular aus und 
erhalte direkt eine automatische 

Bestätigung, dass deine Daten 
bei uns angekommen sind.

Dann nur noch auf unse-
re Zusage per Mail warten 
und schon bist du dabei!

Tschüss Papier, Briefmarke 
und zuhause vergessene An-
meldungen! Hallo Zukunft! :)

Übrigens: Du findest alle Ver-
anstaltungen auch auf unse-
rer Seite www.ej-nu.de.
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So bezahlst du bei uns
Wenn bei der Preisangabe „(bar)“ steht, ist es ganz einfach. Du bringst das 
Geld möglichst passend in bar zur Veranstaltung mit.

Für alle anderen Veranstaltungen gilt: vorher überweisen. Wenn eine Anzahlung angegeben ist, muss die-
se mit der Anmeldung überwiesen werden, der Rest dann spätestens 2 Wochen vor der Veranstaltung. Wenn 
keine Anzahlung angegeben ist, muss mit der Anmeldung der volle Betrag überwiesen werden.

Unsere Bankverbindung: Ev.-luth. Gesamtkirchengemeinde Neu-Ulm 
Sparkasse Neu-Ulm; IBAN: DE19 7305 0000 0430 0178 55; BIC: BYLADEM1NUL

Gerne kannst du unsere Arbeit durch eine Spende unterstützen, so können wir u.a. sozial schwächeren Fa-
milien eine Teilnahme ermöglichen oder neues Material für unsere Arbeit finanzieren. (siehe Seite 9)

Bitte gib bei Überweisungen das Stichwort Teilnehmerbeitrag, die Veranstaltungsnummer und den Namen des/der 
Teilnehmenden an. Nur dann können wir die Zahlung eindeutig zuordnen. 
Beispiel für einen Verwendungszweck: Teilnehmerbeitrag 0123 Max Mustermann

Impressum
Evangelische Jugend im Dekanat Neu-Ulm, Petrusplatz 8, 89231 Neu-Ulm, 
www.ej-nu.de, info@ej-nu.de, Verantwortliche siehe Seite 6 & 7 
Layout & Druckabwicklung: uptitle, Lorenz Bäuerle, www.uptitle.de 
Preisänderungen, Druckfehler, Irrtümer  vorbehalten.

Bezahlen
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... macht... macht

dein dein 

LebenLeben

bunterbunter

... und ... und 

fairer!fairer!

www.ej-nu.de/fair


